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Wöchentliche
Anzeigen und Nachrichten

von Z e v e r.

Montagd. z " >r8,6 . Erste Hälfte.

Bekanntmachungen.
r Die Pflicht der Pfarrtr , das Ableben eines jeden

Hausvaters in ihrer Gemeinde , der unmündige Kinder
Unterläßt , so wie den Todesfall oder die anderweitige
Derheirathung einer zu Vormünderin über ihre Kinder
tzngenommenen Wurwe , sofort dem Amte mit Bemerk
kung der Namen Und des Alters der Pupillen anzuzelgrn,
ist nicht nur in den älteren Oldenbürgischen Verordnunr
gen begründet , und wiederholt , ( zuletzt durch das Her»
Mögliche Rescript vom r ? May 1791 Verzeichniß b . 2.
x . 9 . n . 7 . ) eingeschärft : sondern auch durch das Re¬
gierungs Canzley , eirculslr vom 28 Inn . 1804 auf
Len vormaligen Münstrrschen Landestheil erstreckt : nicht
weniger in den ältern Jeverschen Verordnungen , insbe¬
sondere der Präturordnung § . 17 vorgeschrieben : end<
Lch in der für alle Lan - eStHeik - öerbrntzroivvt - Beamtem
Instruction § . 45 als nochwendig vorausgesetzt . Wenn
dessen ungeachtet aus den von mehrern Landgerichten und
Aemtern eingegangenen Beschwerden hervvrgeht , daß
jene Obliegenheir von einigen Pfarrern vernachlässigt,
Von anderen bezweifelt werde : so findet die Zustizcanz«
ley sich veranlaßt , dieselben auf jene angeführten Vrr»
iordnungrn zu verweise « , und für die genaue Befolgung
der darin enthaltenen Vorschriften verantwortlich zu
machen.

Oldenburg aus der Justizcanzleyd. - I May »316.
Runde . v. Order

v. Halem.
. 2 Es wird hiermit kn Erinnerung gebracht , daß
infolge § . 18 litt . 9 der Verordnung vomsMn Decbr.
1814 die Angabe der Accise in den Städten am Ende
eines jeden MonatS , auf dem Lande aber von den
Drantrweinbrennrrn monatlich , von den Kaufleuten und
Wirthrn am End « eines jeden Quartals , auf dem Amte
geschehen muß . Amt Jever den znen May 1816.

Ungrr.

Oeffentliche Verkauft.
r Gerhard SiemS , zum Fedderwardergroden , will

flm n Juny d . I . verschiedene entbehrliche Sachen , als:
Wogen , Egden , Pflüg «, milchgebende KühePferdege«
schirr , ein Mullbrekt, ' einen Käsepaß und andere Haus,
mannsgrräthschasrrn , ferner Tische , Stühle , Kisten , z

u . sonst,ges Hausrach u- andere Sachen , m des Lübbe
Jakobs Lubben Wohnung zum Fedderwardergroden,
auf 12 Wochen Zahlungszeir , verganten lassen,
i Decr . Jev » ans dem Landgerichte , d . agken May 1316.

2 Peter Wilhelm Müller will am ^ ioten Juny
d . I . in seiner Wohnung bey der Fedderwardcr Mühle
Speck Und Fett . Rocken und sonst zum Vorschein kom«
mende Sachen ! öffentlich verkaufen lassen.

D « r . Jever aus dem Landgerichte , d . 2 -; May 1816
I anseu.

Plagge.
3 Wann auf Instanz des Kaufmanns Hikern

Heeren Hillerns in Jever die Subhastarion des von
weil . Oltwan « Wachmann nachgelassenen , «m Tettenser
Loge , tm Hoffhawm belesenen Wohnhauses u . Gartens
weiches östlich an Thomas Thomsrn und westlich an
Gerd Taddick « Popken Gründen belegen , « nd wovon
jährlich an o, < Tettenser Pastvrey Z Gememeihaler
Grundheurr rn erlegen , vom Gerichte erkannt , undDam
Terminus auf den i6ren Iuly d . I . Nachmittags r
Uhr in drS Kaufmanns RemmerS Behausung zu Ter«
tenS angesetzt worden : so wird dieses hiedurch bekannt
gemacht , und werdeNjdiejenigen , welche Ansprüche an
das zu verkaufende Grundstück haben , hiedurch btt
Strafe der Praeclufion aufgrfordert , solche am eien
July d . I . beim hiesigen Landgerichte anzugehen und
Praeelufiv >Bescheid zu gewärtigen.

Deer . Jever im Landgerichte , den 241 ?« April , i8r6.
Jansen.

4 Gerd Mammen Evers will lam ften Juni in
seiner Wohnung zu Stumpens allerley Kleidungsstücke
imgleichen verschiedenes Hausgerärhe , als : Schränk^
Tische , Stühle , Betten und Bettgewand . nicht weni¬
ger einige tausend Stück Docken , auf 12 Wochen Zah,
lungszejt , öffentlich meistbietend verkaufen lassen.

Decr . Jrvcr aus dem Landgerichte , d . 21 May 1816.
Jansen.

§ Wan « die Erben des vormaligen kanzleyrathS
und Landrichters zu Kniphausen , weil . Herrn Johann
Georg Siegen in Jever , den gerichilicheN Konsens erbal«
»en , ihres wrilr EMirfferS Bibliothek , bestehend in Bür

/



Hern aus mehrern Wissenschaften nach d«A LaruLer ' gei
-ruckten Verzeichnisse , am 6ken Juni » . folgenden Tagen
in des Herrn Linz Wohnung auf dem Rachhause auf
-2 Wochen Zahlungsfrist verganten j« lassen : so wird
dieses hiedurch bekannt , gemacht.

Decr . Jever aus dem Landgerichte , d . io May i8r6.
Jansen.

6 Wann auf Ansuchen der verstorbenen Wittwe,
Christin « Louise Merchen , geborne Jordan , Kinder und
Jntestaterben , als Herr Chirurgus Ernst Hinrich Mer<
then zur Schaar für sich und in Vollmacht feiner beiden
abwesenden Schwestern , Amalia Merchen zu Oldenburg
und Johanna Maria Dorothea Merchen , verehlichte
Baumgarten , zu El . siech , ferner Justine Marie Mrr<
then und Georg Ludwig Merchen , auch des Herrn Pa<
stors Johann Christian Jacob Merchen zu Sillenstede,
der Verkauf deS von ihrer weil . Mutter und Erblasserin
nachgelassenen , in der Drostenstraße , in der Stadt
Jever , No . >45 des Grundsteuerregisters , belesenen,
aus dem Wohnhause mit dahinter belesenen Garten,
auch einer Mannskircheusieüe in der Zeverischen Stadts-
kirche befiehenden , an des Gärtners Krüger und Schnei¬
dermeisters Duden Häuser grenzenden , und im Jahre
1785 von Georg Friederich Zeillingers Wittwe , erkauft
ten bürgerpsichtigen Hauses , erkannt , und dazu der
Termin auf den -roten July d . I . des Nachmittags 2
Uhr , in der Wohnung des Herrn Linz auf dem Rath«
Hause hieselbk , augefetzet worden : so werden alle diejeni¬
gen , welche an daS m verkaufende Grundstück real An¬
sprüche haben , hierdurch aufgefordert , solche bey Verlust
derselben am >6ten July d. I . , als dem angesetzten
peremtorischen Termine , beym hiesigen Landgerichte an-
rugeben ; und ist der Termin zur Anhörung desPräclugo.
Bescheides auf den iZlen selbigen MonatS angefttzet ^

Decr . Jever aus dem Landgerichte , den 22 May itzrä.
Jansen.

Plagge.
7 Wann - er , sä lnüantlam des weil . Olkmann

Popken minormuen Kinder Hauptsormünderrn Oltmann
Popken Wittwe , Anna Regina Popken , geborne Haake,
zu Jever , auf den aiten März d. I . vor sich gegangene
Verkauf des von dem « eil . Johann Daniel Hartmann
Hieselbst nachgelassenen , imHopser -zaun zu Jever belege
«en , mit - 84 und 18Z unmerirlsn , im Westen an des
Glasers Vxen und im Osten an weil . Knopfmach erL Witt

'Erben Häuser Kreuzenden , aus der Hauptwohnung und
Z Nebenwohtiuugen bestehenden Hauses , wovon jährlich
12 sch. Erb - oder Grundheuer und bey Sterb und Ver-
Anderungssällen 6 Gmchlr . Weinkauf an den Herrn
Eämmerer Drost , auch eine jährlich « Gruildheurr zu 9
sch. 10 w . an die herrschaftlich « Cammer zu entrichten,
wegen nicht hinlänglich geschehenen Gebvchs nicht appro¬
bier , und deshalb ein neuer Verkaufslermimdazu auf den
23ten July d . I, , des Nachmittags 2 Uhr , in des
Herrn Linz Wohnung , auf dem Rathhause Hieselbst,
«ngesetzer worden : so wird solches Hierdurch bekannt
gemacht.

Beer . Jever, ' m Landgerichte , den zoten May 1816.
Ja nie « .

Plagge.

8 Die aus Instanz des Herrn LLnittitttrs Drost Lrnt
Tischler Trittien wegen rückständiger Lommüne Abga«
ben abgepsäudete silberne Taschenuhr « und Mahagoni»
Uhrkasten soll am Mitwochen dem taten Juny , Morr
gens io Uhr , in des Wirths Heinrich Hrgepfort Häuft
gegen baare Bezahlung verkauft werden.

Jever den zcten May 1316.
( I >. 8 . ) Der Magistrat der Stadt Jever.

Convokation.
Wann sä inLsntism des Glasers Carl Friedrich

August Tiarks die Convocakion aller derjenigen , welche
an das von well . Gerhard Ludolph Jülfs Kindern
und Erben , als Johanna Catharina Maria Jülfs deS
Gerhard Christian Bracht Ehefrau , Sophia Charlotte
Ulrika Jülss , Hinrich Rudolph Jülfs und Jacob Gere
hard Jülss resp . der beiden Letzter » Bevollmächtigten
Gerhard Christian Bracht , an selbigen verkaufte , in
der Krmnmenelbogenstraße Hieselbst , unter no . 49 deS
Grundsteuerregisters bemerkte , im Süden an Gerhard
Christian Dammaunü Haus , und - egen Westen und
Norden an d. Hrn . Rathsherrn Eden Garten und HauS,
grenzende Haus nebst Kitzen und Garrengrund , miss
einer , von , bey Moses Hüne belegeurn , Leckern zu erher
bender , jährlichen Erdheuer von 10 ^ Gold , irgend
einen Anspruch oder Forderungen zu haben glauben»
erkannt : so werden selbige hiermit ausgefordert , solche
bey Verlust derselven am 9ten July dieses Jahres , ol¬
dem Termin » xeremtorio , beim hiesigen Landgerichte
anzugeben.

Decr . Jever aus dem Landgericht «, d . 27 April 1816»
_ _ Jansen - . . —

Praclustv- Bescheid.
r In Convocationssachen wegen des von den Er¬

ben des weil . Johann Friedrich Ahrens zu Neugarmssiel
zu verkaufen intesdrrken , ihrem weil . Erblasser zuge»
hörig gewesenen aus Neugarmssiel am Fahrwege stehen»
den Hauses nebst Scheune und Garkengrund , werde»
die sich nicht gemeldeten , per proclslNL , vom 22te»
September v . I . convooirten Real Gläubigen ikrep
Ansprüche und .Forderungen an dieses zum Verkauf inten«
dirte und vorbenannte Grundstück für verlustig erkläret.

Decr . Jever im Landgerichte , den soren May 1826«
Jansen.

2 In Convokationssachen der NealglLubiger deS 'voll
-es Pferdehändlers Jürgen Christians Eheirau , Anna
Maria Christians , geborne HarmS , an den Kaufmann
Gerhard Wilhelm Thümmel verkauften Hey der Fublen-
riege , im Kirchspiel Wiefels , belegenen , auS 64 Marret,
Landes nebst Zubehörungen bestehenden Landgmhs , wer¬
den alle diejenigen , weiche sich in dem znr Angabe angs«
sezt gewesenen Termine mit ihren Ansprüchen uud Forde,
rungen nicht gemeldet haben , hierdurch präeludirr , und
derselben für verlustig erklärt.

Decr. Jever aus dem Landgerichted. zeen May iZlss»
Jansen.

Piagg «.



CumkelbeMM.
Dem Publiko wird hiermit bekannt gemacht, daß

an die Stelle des bisherigen Curarvrs sPopke Oerkeri,
der Voigt Anchon Eilkeö zu Schortens zum Curakor
des Zimmermanns Everr Hinrich Klinge daselbst bestellt
worden: wesfallS ein jeder gewarnetMird, sich bey Stra-
fe der Nichtigkeit mit dem Evert Hinrich Klinge, ohne
Zuziehung des gedachten VoigtS Anchon Eilkes, m
kontrakten oder Rechtsgeschäften nicht einzulassrn.

Decr.Jrver im Landgerichte, dm 29ten May I8l6.
Jansen.

Plagge«

NotiffcaLionen.
1 Meinen respt. Gönnern und Freunden empfehle

sch mich mit frühen und späten Blumenkohl' weißen
N. dmikelroihen Bußkohl- Savvy, blauenu. weißen Kohl»
raby- KnoUsellery' Bramkohl- Salat » schönen
Sommerblumen undLestojen- Pflanzen. Ich ersuche
vm geneigte Aufträge. Zugleich empfehle ich mich mit
fein gemahlten und ordinären, großen und kleinen Blue
menlöpfen in Sorten. Veit dem ersten May wohne ich
in dem von m,r erbautest Hause, dem Wirkhshause zur
Höhenluft gegenüber. Jeverd. zi May 1816.

August Kunze-
2 Ich habe sogleich 500,E und um Johann- d.J.

Lava bis 2o»c> in Commission zu belegen.
Jeverd. 10 May ' 816. Gehrels.

3 Daß ich mich hiersetbst alS Holzdrechsler etablirt
habe und an der Schlacht im Hause des Blaufärbers
Nikolaus wohne, zeige ich ergebenst an und empfehle
mich mit allerhand Holzarbeiter,, als fertigen Stühlen u.
dergleichen, so wie auch mir Winden derselben, bestens
Ich verspreche sowohl gute Arbeit als auch biAigrPrrö !
se und bitte um geneigter, Zuspruch. Jever.

R. M. Lüers, Drechslermeister»
4 Seit May 1816 wohne ich in dem Häuft in Sil¬

lenstede, welches im vorigen Jahre von 3. C. Heg!
merichs bewohnt worden ist. Dieses zeige ich dem Pub« ,
liio sowohl als auswärtigen Freunden uns Reisenden er» z
gebenst an. Ich bitte um vielen Zuspruch. Reelle Be¬
handlung kann em jeder versichert ftyn.

Wiltwe Koch
Z Es ist kürzlich ein Stück Pfeifenrohr gefunden

worden. Nach Angabe der Kennzeichen kann der recht¬
mäßige Eigenchümsr gegen Erstattung der Auslagen
selbiges bey dem HandschuhmacherD. Icker, wieder
in Empfang nehmen. Jever d. 28» May rZiö.

6 Meine« geehrten Gönnern und Freunden zeige
hiedurch ergebenst an, daß ich nicht mehr bey dem
Gastwirch Stelling, sondern im Hause des Kunstdrecks- 1
lersßO. Gerhard Onnen, oben in der Schlschtstraße
no. 278 wohne. Ich bitte, mich so wie bisher,Mit vie¬
lem Zuspruchs zu beehren. Jever/W. Festerliug, Seiler,

7 Dem geehrten Publiko zeige hierdurch ergebenst an

l Saß ich eine Partie seßr schönes geflammtes WahaaimM
Holz und sehr schönen Maser von Hamburg-erhalten Hab?'.
Ich bin dadurch in Stand gesetzt gute und dauerhafte Äv
beit, nach der neuesten Mode, fs wir sie von Hamburg
und Bremen verschrieben werden, zu liefern. Meine
Wohnung ist in der Drostenstraße iNo. 151 im Hause der
Wittwe Gribben. Fridrich«Margen Tischler.

8 Bey dem Gärtner Meyer im Herrschaftl. Garten
sind Bußkohl, und andere Pflanzen zu haben. Jever.

9 Ich habe einen leichten einspännigen und einen
zweyspännigen Stuhlwagen, beide mit lackirlen Stützt
len, zu verkaufen. Andreas Kliniwvrr,

Rade-und Etellmachrrmeister, vorder Stk
Annenstraße wohnhaft. Jever.

ro Weil die Kausgelder von Wilke Harms Landguth
nicht hinreichend find zur völligen Befriedigung aller
Gläubiger; so schlage ich ihnen vor, am 22 Junius,
Nachmittags2 Uhr, auf dem Nachhause zu Jever in
der Wohnung des Herrn Linz zusammen zu kommen,
um wegen Vmheilung der Kausgelder sich, zu verein,bare«.

Garlichs,  Namens Wilke Harms Cmaisren.
»r Der Landgerichts Assessor FrmchS in Jever, will

fein im Kirchspiel Wiefels betegenes Landguth, der OK,
acker genannt, bestchenv aus 77? Matten des best«,
Kleylandes mit dazu gehörigen Gebäuden, von May
1817 ab an, auf einige Jahre unter der Hand verheu,
rrn, und find di« Bedingungen davon bey dAnselbe»
emzufthen.

Zur Nachricht wird bemerkt, daß von diesem Lande
gegenwärtig ungefähr 50 Manen mit Hvriivich' bewsi'Set werden.

-i2 Ich habe etliche Gänge Kämme und Stäbe,
ejne fast neue Pettkuppe, 4 fast neue Mühlen' Segck
und etliche große und kleine messingene WageMalen zum
billigen Verkaufspreis liegen. Gerhard Christians,

gewesener Pelkmüller in Steinhaufen.
! rz Christian Hermann Nikolaus, in Jever an der

Schlacht wohnhaft, empfiehlt sich als Schwarz- und
Schönfärber ganz ergebenst. Er färbtu. druckt alle Far
den in Leinen, Wolle, Baumwolle und Seide, versi¬
chert schnelle Verfertigung der Waaren, billige Preise
und gurr Bedienung.

14 Die Israelitische Gemeinde will das Hans, welches
von ihrem Rabbiner bewohnt wird, unter der Hand ver¬
kaufen. Dasselbe ist adelich frry und steht an der kleinen
Wassrrpsonstraßr. Liebhaber können sich entweder an
kevi Heinemann oder an Meyer MvseS, Vorsteher der
Israelitischen Gemeinde, wenden und lonkraHiren

iZ Ich verkaufe Schiedawmer Genevw mir der Accift
per zu 474E , Salz den Sack zu 24 dünnen
Stockholmer Theer per Lonne ro E , Serie bas Faß6>E , Carol. Reiß per roo Pf. ro E , rem schmeckenden
Caffee per Pf. 182 gr. , seinen Domingo Casse«2- gr.,
feinen Surinam 22 gr., Melis in 7 Ws Beeden 24 gr.
CaudiS zu 23, 26 »nd Io gr. Hayfa« - The« pr. Pf.
LZE , alles in Gold pr LonMant. Reiß wiro indes,
fen nicht unter 1« Pfund, Eandieg nicht rmrer5 Pfund
und CaKe nicht unter einem halben Lv«ik-'vr



zu dkftn Welse« verkauft. Vey kleinen Quansttä-
leu muß der Ladenpreis bezahlt werden.

Mit allen andern Gewürzwaaren , so wie auch Mit !
Tabak eigner Fabrik empschle-ich mich bestens.

Jever 28 -G - Süßmilch.
rü Lin Bäckergeselle sucht eine Lsndikvn. Nähere

Nachricht bey B . Janffen -in der Schlachtstraße.
17 Die Interessenten des »ordern Smhls , auf dem '

Untersten Bürgeröoden in der Jeverschen Stadrkirche be,
legen, Haben bemerkt., daß manche, b^ onders diejenigen,
die vorhin daselbst einen Platz zur Miethe hatten , sich
unbefugt Schlüsseln dazu machen-lassen, und sich drr bis
24 limnerrrten Grellen als ihr Eigenrhum bedienen.
Ditjenigen , welche nicht Interessenten sind, »der da-
selbst keinen Platz gemiechet haben, werden sich hinsShro
des sreyen Zutritts nicht mehr bedienen , wenn sie keine
-Unmmchmlichlichkeiten Haben wollen.

Jever den Zo May 1816.
18 Weil. Harm Rickless minorenner Kinder buch«

haltender Vormund , der Kaufmann Claas Fremers
Ahreus zu Jnhansersiel, har 262z E Gold gegen
hinlänglicheSicherheit sofort zu belegen.

19 Dem geehrten Publieo zeige hiedurch
ergebenst an , Daß ich mit meinen Op¬
tischen Waaren bestehend in Brillen , Leseglär
fern n. s. w. bis Mittwoch nach Pfingsten
hier -im Schütting bleiben, und dann nach
Hookfiel reisen Werde. Diejenigen , so noch
von meinen Waaren belieben, wollen mir bal-
dige Aufträge Ehesten . Jever.

S .Iacobsm, Opticusaus Bremen.

Oeffentliche Vecheumngen.
r Deswl . J . H . Pfeiffer Erben wollen ihr, im Wadde«

warderKirchspiei belesenes LandgutFolkershausen, welches
aus einem geräumigen Wohnhause nebst roo Matten Lam
des besteht, sodann ein HäuslmgLhaus mit 84  Matten
daselbst, auf einige May »817 anfangende Jahre ver-
heuern, Liebhaber wollen sich am ( 7 ) siebenten Juntz
NachmittagsZ Ahr in des F. Classen Wittwe Äeyam
sirng einsinden und nach den vorzulegenüen Conditionen,
welche auch vvcher bey mir «mzuschen sind, heuern. ^

Jever . D . L. Pfeiffer.
2 DeS wl. I .RiemetS TiarHLn. Ehefraumajor . Erben

n . minor. Erben Vormünder wollen das zum Nach»
laß gedachter Erblasser gehörend«, zum Hooksiel belese¬
ne , zur Wirthschaft gut eingerichtetePaus nebst Gart
tengnmd , welches gegenwärtig von Wittert Hauen
Hinrichs bewohnt wird , am 6ten Zunv d. I . Nachmit«
-tags 2 Uhr , auf einige Jahre , May iZr ? anzuttrzen,
verheuern, und laden die Liebhaber«in, sich zur festge?
setzten Zriidastlbst «inzufinden,und nach alSdann vvrzm
Legenden Bevingungen zu eonkrahirrn.
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